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• federführendes 
Dezernat/Amt (Vorlagenersteller) 

• sonstige beteiligte Dez./Ämter 
(Stellungnalime an federführendes Amt) 

• folgenden OE's z.K. 

• Ausschußt (Sc.hr;t-Uihrung) 

SPD FRAKTION TROISDORF 

9. Januar 2024 

Feuerwehrgerätehaus Bergheim 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

namens der SPD Fraktion beantragen wir für den kommenden Ausschuss für 

Öffentliche Einrichtungen die Aufnahme eines Tagesordnungspunktes 

„Schnellstmögliche Umsetzung der bereits gefassten Beschlüsse zum Neubau des 

Feuerwehrgerätehauses Bergheim" und im Rahmen dieses Tagesordnungspunktes die 

Abstimmung über den folgenden Beschlussentwurf: 

Die Verwaltung wird beauftragt, die bereits gefassten Beschlüsse zum Neubau 

des Feuerwehrgerätehauses Bergheim schnellstmöglich und ohne weitere 

Verzögerung umzusetzen. Dies soll sich ausdrücklich auf die vorgesehene Fläche 

und den bislang bekannten Zeitplan beziehen. Mögliche Hinderungsgründe 

rechtlicher oder tatsächlicher Natur sind den zuständigen Gremien 

(Ausschüsse/Rat) unverzüglich vorzutragen. 

Begründung: 

Dem Entwurf zum Haushalt 2024/2025 ist zu entnehmen, dass der Neubau des 

Feuerwehrgerätehauses Bergheim im Vergleich zur bisher aktuellen Planung um zwei 

Jahre nach hinten verschoben werden soll auf die Jahre 2026/2027. Die damit vom 

Bürgermeister angestrebte Verzögerung ist für die Bergheimer Bevölkerung 

unzumutbar und von Politik und Verwaltung nicht zu verantworten. 

Der Ersatz des ältesten Löschfahrzeugs in Troisdorf ist seit Beginn des Jahrzehnts 

überfällig, bedingt aber größenbedingt den zeitgleichen Neubau eines Gerätehauses. 

Der Neubau ist unabhängig hiervon unabdingbar notwendig, basierend auf den im 

Brandschutzbedarfsplan genannten nicht behebbaren Mängeln des bestehenden 

Gerätehauses. 

Ein Ausfall des aktuellen überalterten und deutlich zu klein bemessenen Fahrzeugs 

stellt eine mögliche Gefährdung der Bergheimer Bevölkerung im Brandfall dar und der 

muss durch schnellstmöglichen Ersatz des Fahrzeuges und des Feuerwehrgerätehauses 

entgegengetreten werden. 

Renä  Wirtz Ron  Jascha Marner Harald Schliekert 
Sachkundiger Bürger Stadtverordneter Fraktionsvorsitzender spd-trolsdorf.de/fraktIon 
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